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Medienmitteilung 

 

Kantonale Verwaltung - Ausbildung von Büroassistenten ist erfolgreich  

 

Solothurn, 19. August 2013 – Seit Sommer 2010 bildet die kantonale 

Verwaltung neu Büroassistenten mit Eidgenössischem Berufsattestat 

(EBA) aus. Die aktuelle Auswertung der Einführung dieses neuen 

Berufsbildes in der Verwaltung zeigt auf, dass sich die neuen Aus-

bildungsplätze in den letzten drei Jahren in der Verwaltung etabliert 

haben. Zurzeit werden fünf solche Ausbildungsplätze angeboten.  

 

Als Antwort auf die Interpellation von Clivia Wullimann (SP) beauftragte der 

Regierungsrat die kantonale Verwaltung im Mai 2010, auf den Sommer  

mindestens eine und ab 2011 weitere Lehrstellen für Büroassistenten anzu-

bieten. Im Sommer 2010 starteten zwei und auf Lehrbeginn vier weitere 

Lernende ihre Ausbildung zu Büroassistenten in der kantonalen Verwaltung.  

 

Bei dieser Ausbildung handelt es sich um ein Berufsbild, das all jene anspricht, 

die gerne im Büro arbeiten möchten, jedoch aus irgendeinem Grund nicht ganz 

die Voraussetzungen für eine kaufmännische Lehre mitbringen. Dadurch ist die 

Vielfalt an Bewerbungen in diesem Berufsbild grösser als in anderen Berufen, 

bei denen die Anforderungen und die Zielgruppe klarer abgegrenzt sind. Das ist 

ebenfalls eine Herausforderung für die Selektionierenden. Denn eine offen-

sichtliche Überqualifikation würde den erfolgreichen Lehrverlauf genauso in 

Frage wie nicht zu behebende Defizite.  
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Dank der Etablierung dieses Berufsbildes in der Verwaltung gibt es für Lernende, 

die die Anforderungen der kaufmännischen Grundbildung nicht zu erfüllen ver-

mögen, neben dem Profilwechsel jetzt auch die Möglichkeit, den Beruf zu 

wechseln und die Ausbildung als Büroassistent abzuschliessen.  

 

Das Berufsbild Büroassistent stellt andere Anforderungen an den Ausbildungs-

platz und die Berufsbildner als die kaufmännische Grundbildung. Es ist davon 

auszugehen, dass mit vier bis fünf Lehrstellen die verfügbare Kapazität an 

Ausbildungsplätzen für diesen Beruf in der Verwaltung ausgeschöpft ist. 

 

 


